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Notdienste

N
Feuerwehr/Notarzt,
Tel: 112.
Polizei, Tel: 110.
ÄrztlicherNotdienst/Zahnarzt-
Notdienst, Tel: 116117.
Erdgas, Tel: (0800) 6 86 11 77.
Strom, Tel: (0361) 73 90 73 90.
Gift, Tel: (0361) 73 07 30.
Kinder- und Jugendsorgentele-
fon, Tel: (0800) 008 00 80.
Telefonseelsorge,
Tel: (0800) 1 11 01 11.
Allgemeinmedizin,
Tel: (0365) 4 88 20.
Frauenhaus, Tel: (03661) 3168.
Frauenhaus-Notruf,
Tel: (0365) 5 13 90.
Wald-Klinikum-Gera,
Tel: (0365) 8 28 29 10.

Ä
Gera
Sprechzeit,Bereitschafts-
dienstpraxis,
Ernst-Toller-Straße 14 ,
Tel: 116117,
Sa/So 8-21Uhr.
A
Gera
Kreuz-Apotheke,
Gutenbergstraße 12,
Tel: (0365) 24431,
Sa 8 - So 8Uhr.
Apotheke imGlobus,
An der Beerweinschänke 2,
Tel: (0365) 4229882,
So 8 -Mo 8Uhr.
Abakus-Apotheke,
Wiesestraße 22,
Tel: (0365) 8008654,

So 8 -Mo 8Uhr.
Ronneburg
Brunnen-Apotheke,
Rudolf-Breitscheid-Platz 2 a,
Tel: (036602) 92007,
Sa 8 - So 8Uhr.
K
Gera
Sprechzeit,Bereitschafts-
dienstpraxis, Ernst-Toller-Stra-
ße 14 , Tel: 116117,
Sa/So 9-14, 19-21Uhr.

T
Gera
Bereitschaftsdienst,Tierarzt-
praxis Spindler, Gagarinstraße
32, Tel: (0365) 26632,
Sa 12-8Uhr,
So 8-8Uhr.

G,W, S
Gera
Bereitschaft,Zweckverband
Wasser/AbwasserMittleres
Elstertal, De-Smit-Straße 6,
Tel: (0800) 5888119.
Bereitschaft FernwärmeNord,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8562111.
Bereitschaft FernwärmeSüd,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8562121 .
BereitschaftGas,
Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561717.
Bereitschaftsdienst,Stadtbe-
leuchtungGera,Kantstr. 3,
Tel: (0365) 77309503.
Strom, Energieversorgung ,
Tel: (0365) 8561616.

Wir gratulieren

heute recht herzlich inBrah-
menauErikaKupfer zum85., in
BeiersdorfHeinrichWagner
zum95., inZschippernDiet-
hardWalter zum78.Geburts-
tag.Wirwünschen vielGesund-
heit und allesGute.

Hempels haben den grünen Daumen
Die Wohnungsbaugenossenschaft „Glück Auf” wertet ihren Balkonwettbewerb aus

Gera. „Werhat den grünenDau-
men?”, diese Frage stellte die
Wohnungsbaugenossenschaft
„Glück Auf” im Juli ihren Mit-
gliedern und rief zum Balkon-
wettbewerb auf.
Gesucht wurden die schöns-

ten, kreativsten und vielfältigs-
ten Balkonbepflanzungen. Die
Resonanz der Mitglieder war
groß. Für viele sei der Balkon
eineWohlfühloase – ein Ort der
Ruhe und Entspannung, der lie-
bevoll gepflegt und gestaltet
wird, heißt es in einer Mittei-

lung. Deshalb war es nicht ein-
fach, drei Preisträger auszuwäh-
len. So entschied die Jury, zwei
dritte Plätze zu vergeben. Pas-
send zum Thema erhielten die
vier Prämierten Gutscheine für
einenGeraerGartenmarkt.
Der Vorstand beglück-

wünschte die Sieger, Familie
Hempel aus der Eiselstraße, per-
sönlich. „Es kommt vor allem
auf die gute Qualität der Pflan-
zen und regelmäßiges Gießen
und Düngen an”, sagt Ilse Hem-
pel, die die Pflanzen pflegt.
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Ein Teil unserer Ausgabe
enthält eine Beilage der
Lebenslust Touristik GmbH.

Finale für Kultur im
Küchengarten 

Gera. AmSonntag, dem23. Sep-
tember, 15 Uhr, findet im baro-
cken Küchengarten in Gera das
musikalische Finale der diesjäh-
rigen Reihe „Kultur im Küchen-
garten“ statt. Schüler derMusik-
schule „Heinrich Schütz“ Gera
werden es gestalten. So stellen
sich junge Musiker der Fach-
gruppe Blasinstrumente im En-
semble vor. Außerdem erklingt
Musik auf dem vom Musikrat
ausgerufenen „Instrument des
Jahres 2018“, dem Cello. Dieses
ist im Zusammenspiel mit Violi-
nen zu erleben.VierzehnKinder
im Alter von sieben bis vierzehn
Jahren gehen auf eine Kinder-
Liederreise durchs Jahr.

Spieletreff an
gewohnter Stelle

Gera. Heute findet der Spiele-
treff Gera wieder an gewohnter
Stelle statt, ab 16 Uhr in der
Eisenbahnstraße 5/7a.

Große Kirchstraße damals und heute

Die beiden Fotos zeigen einen Blick in die Große Kirchstraße Richtung Salvatorkirche Mitte der er-Jahre mit der Traditionsgaststätte Alt-Gera und im aktuellen Zustand. Die historischen Bilder von  bis in die er-Jahre
stammen aus demArchiv des Geraer FotografenWinfriedMann und sind in dem Buch „Großstadt Gera-Eine Stadt zwischen Auf- und Umschwung“ herausgegeben von Frank Rüdiger in der Edition Spörlstein erschienen. Die Lokal-
redaktion stellt demdie aktuelle Ansicht gegenüber. Das Buch ist im Pressehaus in der Johannisstraße und ausgewählten Buchhandlungen erhältlich. Fotos ():WinfriedMann/PeterMichaelis

Zu viel des Guten für viele Anwohner
Untermhäuser wenden sich wegen zu vieler Partys auf Schloss Osterstein an die Stadt. Veranstalter hat bereits reagiert.

VonMarcel Hilbert
und Christine Schimmel

Gera-Untermhaus. „Wir sind
nicht grundsätzlich dagegen,
freuen uns auch wirklich, dass
wieder Leben auf dem Schloss
herrscht“, sagt René Keßler: „Es
hat aber überhand genommen.“
Was der Untermhäuser, undmit
ihm rund 60 weitere Anwohner
mit ihren Unterschriften, mei-
nen, ist die Veranstaltungsreihe
„Sommer amSchloss“.
Bei gutem Wetter – und das

Wetter war diesen Sommer lan-
ge gut – war zuletzt von freitags
bis sonntags immer etwas los
rund um den wiedereröffneten
Biergarten. Jedoch häuften sich
wegen der hohen Frequenz der
Veranstaltungen die Beschwer-
den über Lärm bis in die Nacht
hinein, in die eine Richtung
durch dieMusik vomSchloss, in
die andere durch Partygäste, die
erst spät nachts den lautstarken
Heimweg antraten.
Neben dem, an Veranstal-

tungstagen deutlich angestiege-
nen Fahrzeugverkehr auf dem
Schlossberg – die meisten Autos

drehen oben am Schloss man-
gels Parkplätzen gleich wieder
um – habe außerdem Vandalis-
mus entlang des Weges zuge-
nommen, sagt Keßler.
Da persönliche Gespräche

mit den Veranstaltern bislang
keine Beruhigung brachten, for-
mierte sich eine Bürgerinitiati-
ve, die sich nun mit ihrer Peti-
tion an die Stadt wendet. Ges-
ternüberreichteRenéKeßler die
60 Unterschriften direkter An-
wohner an Oberbürgermeister

Julian Vonarb (parteilos). Mit
der Petition werden drei Forde-
rungen aufgemacht. Zum einen
solle es jährlich maximal zehn
lärmintensive Veranstaltungen
geben, inklusive Traditionsfes-
ten wie Hofwiesenparkfest und
Weinfest, wobei die Veranstal-
tung als Ganzes, nicht die Ver-
anstaltungstage gemeint sind.
Zudem geht es hier um Veran-
staltungen, zu denen es auch in
den Abend- und Nachtstunden
lauter werden kann.Heißt: Bier-

gartenbetrieb mit Musik am
Nachmittag und frühen Abend
zählt nicht darunter.
Damit einher geht die zweite

Forderung, die gesetzlichen Re-
gelungen hinsichtlich Lärmpe-
gel und Lärmdauer einzuhalten.
Hier erhalten die Untermhäuser
bereits Rückendeckung von der
Stadt, deren Immissionsschutz-
behörde selbst Messungen
durchgeführt habe und der Bür-
gerinitiative bescheinigte, dass
die Beschwerden berechtigt sei-
en, so Keßler. Dritte Forderung
ist die Sicherung des Schloss-
areals durch die Eigentümer,
auch hinsichtlich „wilder Par-
tys“ auf demSchloss.
„Ich nehme solche Initiativen

sehr ernst“, sagte Vonarb. Die
herbeigesehnte und gut ange-
nommene Wiederbelebung des
Schlosses auf der einen, die be-
rechtigten Anwohnerhinweise
auf der anderen Seite seien das
Spannungsfeld, in dem er nun
helfen will, ein verträgliches
Maß zu finden. „Da die Saison
sicher bald vorbei ist, geht es vor
allem um den Blick nach vorn“,
sagt er.Wichtig sei ihm, dass das

im Dialog geschieht und er ist
überzeugt, dass sich die Schloss-
eigentümer ihrer Verantwor-
tung bewusst sind und ein Inte-
resse anderWiederbelebungdes
Schlosses im Einklang mit den
Anwohnern haben.
Die Veranstalter haben indes

reagiert: Carsten van de Sand,
Pächter und Mitinitiator von
„Sommer am Schloss“, kennt
die Anwohnerbeschwerden. Er
versichert, bei der Planung künf-
tiger Veranstaltungen im Bier-
garten mehr Rücksicht auf die
Untermhäuser nehmen zu wol-
len. „Wir wollten von Anfang an
keine Partymeile sein. Daher ha-
ben wir uns nun entschieden,
freitags weder den Ausschank
zu öffnen noch Musik zu ma-
chen“, sagt er. Auch für die
Samstagsveranstaltungen kün-
digt er an, ab 22 Uhr die Musik
auf „Hintergrundlautstärke“
drosseln zuwollen, auch umGe-
spräche zwischendenGästen zu
ermöglichen. Keine Verantwor-
tung könne er jedoch für Grup-
pen übernehmen, die, mit eige-
nem Alkohol versorgt, lautstark
den Schlossberg bevölkern.

René Keßler (rechts) übergibt die Unterschriften an
Julian Vonarb. Foto:Marcel Hilbert

O’zapft is
in Langenberg

Gera-Langenberg. Zum 2. Ok-
toberfest bei freiem Eintritt wird
heute auf das Gelände des SV
Langenberg eingeladen. Veran-
stalter ist Ortsteilbürgermeister
Matthias Kirsch.
Zunächst kann ab 14 Uhr ge-

meinsam das Spiel der Langen-
berger Fußballer gegen Berga
angeschaut werden, ehe es
16 Uhr mit dem Fassbieranstich
heißt: „O’zapft is!“.
Ab 15 Uhr locken Hüpfburg,

Ponyreiten und Festplatzbe-
trieb. Neben Darbietungen des
Langenberger TSV Butterfly
spielen ab 19.30Uhr die Saaraer
Schalmeien, erst zumFackelum-
zug, später ein Platzkonzert. Da-
nach kann zur Musik von DJ
Tommy getanzt werden, einwei-
terer Auftritt des TSV Butterfly
und ein Überraschungsauftritt
der Tanzgruppe Schwarz/Weiß
sind geplant.

Von links: Vorstandschef Uwe Klinger, Ilse Hempel,
VorstandsmitgliedMathias Lack undHelmut Hempel
auf demnoch prachtvoll blühenden Balkon.

Foto: Sibylle Beer
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SERVICE rund um Ihre Zeitung

Servicecenter Gera
Johannisstr. 8, 07545 Gera

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10:00 - 18:00 Uhr

SATTLEREI • POLSTEREI • VERDECKE • SCHONBEZÜGE • FAHRZEUGRESTAURATION

A. Latusek GmbH
Adam-Opel-Str. 4

07552 Gera
Tel.: 0365 – 773 769 0 • www.a-latusek.de

Herbstfest in Gera & Frießnitz
Gera 21./22. September - Frießnitz 28./29. September
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